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Be y l a g e
zu Nro - 18 .

des Großherzogl . Badischen oberrheinischen Provinzial - Blatts .
' Obrigkeitliche Aufforderungen .

Vorladung Milizpflichtiger .

( 2 ) Bcy der jünst vorgcgangcncn Rckriitcnzie .
hung wurden die unten genannten Militär ,

pflichtigen durch das Loos zu Rekruten be¬

stimmt .
Da sich dieselben an unbekannten Orten ab¬

wesend befinden , so werden sie aufgefordert ,
innerhalb 4 Wochen sich vor diesem Oberamte

zu stellen , im widrigenfall nach dem Gesetz
vom 29 . September 1808 ihr Vermögen so¬
wohl angcfallcncs als noch zu hoffendes kon-

fiszirt , hiernach den Eltern invcntarisirk , das
Bet

'
rcffniß des Ausgetretenen unter Beschlag

gelegt , er selbst aber seines Bürger , und Hci -

mathsrcchtes verlustig erkläret werden würde .
Die Abwesenden sind :

Jakob Küher .
Johann Georg Ekert .
Michäel Wldmer .
Mathias Wehrte , alle von Dogern .
Joseph Pfeifer , von Bütlingen .
Niklaus Hildenbrandt , von Waldshut .
Johann Nepomuk Maier , von Stellen .
Taver Marder , von Bcrwangcn .
Beat Mül Haupt , von Geislingen .
Johann Baptist Welssend erg er , von

Wriswell und
Kaspar Berchcr , von Kadelburg .

Waldshut am 18 . März 1809
Gcoßhcrzogl . Bad . Oderamt .

Föhrendach .
Ediktalvorladung des Bürger Jakob Herr «

mann von Hach .
( 3) Der vor geraumer Zeit von Haus sich

entfernte Bürger Jakob Hrrrmann von
Hach Augqener Vogtcy wird hiermit ediktali .
ter vvrqeladen , binnen einer Zeltfrist von Z Mo¬
naten um so gewisser dahier vor Oberamt zu
erscheinen , und sich sowohl seines Austritts we¬
gen überhaupt , als auch der bcy dem Großhcr .
zoqlichen Oberamte zu Karlsruhe wegen Quack ,
salberey gegen ihn anhängigen Untersuchung ,
und auf die bey dem Großherzogl . Oderamt
Baden weiter zu MüllheiM , von der Anna
Maria Kirbigerln von Muggsard gegen

ihn angebrachte Beschuldigung , die Leibesfrucht
abtreibende Mittel ihr gereicht zu haben , sich
zu verantworten , widrigenfalls derselbe der An¬
schuldigung für geständig gehalten und nach
der Landcskonstilukion gegen ihn würde versah »
re » werden . Schliengcn den 15 . Fcbr . i809 .

Großherzogl . Bad . Oberamt allda .
Vorladung abwesender Milizpflichtiger .

( 3 ) Die auf Wanderschaft , » nwiffciid wo , sich
befindcudc dicsstitigc Amtsangehörigc Mathias
M o z , Schuster von Allensbach und K o n r a d
Sailer Schuster von Kalkbronn , welche bey
dem jüngsthin vorgenommene » Miiizzug das
Loos gctroffcn , werden anmit vorgeladcn , a
dalo binnen 3 Monaten sich um so gewisser
bcy Amt zu stellen , als auf -den Ausblei -
dungssall nach den bestehenden höchsten Per . ^
ordnungcn gegen sie fürgesahren werden würde .

Reichenau am 16 . Febr . 1809 .
. Großherzogl . Bad . Obervogtcyamt .

v . Krafft .
Vorladung der Erben des verstorbenen Herrn

Bürgermeisters Michael Wisscrl zu
Endingen .

( 3 ) Der dahier verstorbene Herr Bürgermei¬
ster Michael Wissert hat in seinem Te .
stamcnkc seine Geschwisterkinder zu Erben ein «
gcsezt , es werden daher dieselben oder deren
allrälligr Adstämliuge , welche nicht sämmtlich
dahier bekannt sind , aufgefordcrt , sich binnen
3 Monaten zu melden und ihr Erbrecht dar .
zuthun , widrigens sodann die Erböabhandlung
vollendet und daö Vermögen den dahier be¬
kannten rechtmäßigen Erben eingeantworkct wer¬
den wird . Enbingen den 24 . Febr . 1809 .

Großherzogl . Magistrat .
Aufforderung des Sattlergesellen Jakob May «

brunn von Hochdorf .
( 3 ) Auf Ansuchen desJakob Maybrunn

von Hochdorf wird dessen seit 4 Jahren sich
in der Fremde befindlicher Sohn , Jakob
May brunn Sattlergescll , der seit dem 14 .
July 1805 von Pellgardt in Hinterpommern
aus nichts mehr von sich hören ließ , hiemit
aufgcsordert , sich unverzüglich in seine Heimath
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zn begeben , um - den höchsten KonscriptionS»
gesetzt» die schuldige Folge zu leisten .

Sollte sonst Jemand von dem Aufenthalte
des Jakob Maydrunn etwas bekannt seyn , so
wird , gegen Ersatz der Koste » , tun gefällige
Nachricht geb . tcn . Freyburg den 26. Febr. 1809.

Großherzogl. Oberamt.
Karl Frhr . v. Bad -en.

Ediktal« Vorladung des Jakob Goltlicb Eisen »
lohr von Buggiugen .

(3) Jacob Gottlicb Eisen lohr von Bug»
gingen , welcher schon im Jahr 1803 von dem
Großherzogl . Militär desertirt ist , und sich bis.
her nicht wieder einqefunden hat , wird hiemtt
aufgefordert: binnen 3 Monaten von dato an
dahier zu erscheinen , und wegen seines Austritts
Rede und Antwort zu geben , widrigenfalls nach
Verordnung der Landeskonstitution wider ihnwird verfahren werden.

Müllheim am a3tcn Februar 1809 .
Großherzogl . Badisches Oberamt allda.

Maie r .
Ediktalvorladung des Deserteurs Joh . Fr ick.

( 3) Johann Frick , welcher für Michael
Mayer von Nordweil im Jahre 1808 zu dem
Großherzogltchcn Militär eingestanden und von
diesem erst jüngst entwichen ist , wird mit Frist
von 6 W^ en , unter Warnung vor der Ver-
möqenskon, .Station und des Verlustes des Ihm
versprochenen Hcymathrcchtcs in Nordwcil , zur
Stellung vorgeladcn. Kenzinqcnam4 .März 1809.

Großherzogl. Obcramt.
Wet ; el.

Ediktalvorladung des Deserteurs Martin
Fürst .

(3) Martin Fürst , welcher für den ab»
wesenden Joseph Mutz , Metzger von Herbolz »
heim , im vorigen Jahre zum Großherzoglichen
Jäqerkorps eingestellt wurde , und auf dem Ab.
Marsche zu demselben dcscrtirte, wird mit Frist
von 6 Wochen zur freywilligen Stellung , un¬
ter dem Präjudiz der Vrrmögenskonfiskation
und des Verlustes des Ihm versprocheven Un»
tcrschaufrechles , vorgeladen.

Kenzingcn am 2. Mär; 1809.
Goßherzoql. Oberamt.

Vorladung abwesender Milizpstichtiger.
Die hiesigen Bürgersjöhne

Johann Evangelist Amersin ,
Konrad Kauth und
Thomas Stecher sind bey der am 13.

dieses vorgcnommenen Militärziehung durch das
Loos zu Rekruten bestimmt worden .

Dieselben werden andurch öffentlich vorgc»laden , sich binnen 3 Monaten bey unterzeichne,ter Behörde zu stellen widrigenfalls ihr Ver»
mögen eingczogcn , und sie des Staatsbürger»rechts verlustig werden würden .

Pfullendorf am 13 . Februar 1609.
Großhcrz . Bad. Stadtrath allda.

Hofmann .
Vorladung Milizpstichtiger.

Nach einer Großherzogl . Hochpreißl . Kriegs»
ministerial -Vcrfügnng vom 7 . v . M. Nro . 356.werben die schon seit 1807 dcsertirte diesseitige
Standesherrl . Unterthanen , benannte

Johann Baptist Neymayer von Mühlen»
bach und

Jacob Gyhr von Hofstetten,anmit öffentlich vorgeladen, sich binnen 6 Wo»
chcu bey dem Unterzeichneten Justizamt zu fiel»len , widrigenfalls nach Inhalt der Landesge»
sctzê gegen sie verfahren werden solle.

Haßlach den 4. März 1809.
Fürst! . Fürstcnberg . Justizamt.

M e r l e t.
Vorladung Milizpstichtiger.

(3) Nachbenannte abwesende Milizpstichtige
sind bey der am 11 , dieses vorgenommenen Re»
krutirnng > durch das Loos zu Rekruten be»
stimmt worben, als :
Johann Ncpomuck Martin , Schneidergescll .Joseph Stigg , Schuster.
Taver Einhart , Bäcker .
Konrad Benkel , Weebcr und
Georg Keller , Goldarbeiter .

Vorbenannte werden hiermit ediktaliter vor»
geladen , sich binnen drey Monaten bey dem
Unterzeichneten Magistrate zu stellen , widrigen »
falls ihr Vermögen konfiszirt und sie des Staats »
bürgerrechts verlustiger werden würden .

“
Konstanz den 21 . Febr. 1809. ♦

Magistrat daselbst.
Ediktalvorladung des Franz Karl Kaiser »

mann und Anton Butscher .(2) Bey der kurz dahier fürgewescnen Re«
krutenaushebung fielen unter andern auch nach»
folgende zween ledige Putsche ins Loos, als :
2 . Franz Karl Kaisermann von hier , und
ib. Anton Butscher von Ramsberg ;
wovon erster sich auf Wanderschaft befindet»
und letzter schon ein zzaar Jchre abwesend ist
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ohne zu wissen wo ? Dieselben werden hiemit
perremtoisch aufgcsordert , sich binnen Frist von
3 Monaten allhicr zu stellen , oder gewärtigen ,
daß sie ihres Unlcrthansrechtcs verlustiger und
ihre Vcrmögensaulhcile nach Anweisung der
Höchstlandesherrlichen Gesetze sogleich konfiszirel
werben . Ucberlingen am 25 . Fcbr . 1809 .

Großherzogl . Bad . Obervogteyamk .
v. Ehren .

Kaufanträge .
Realitäten . Versteigerung .

Montag am 10 . April l . I . werden Nach¬
mittag 2 Uhr nachstehende zur Gantmasse des
Zieglers Michel Stoll und dessen Sohn
Baptist Stoll von Norsingen in dem dor «
tigen Wirthshaus zum Bären öffentlich ver¬
steigert werden :

Ein Haus , Zicgelhütte samt Zugehörde und
1/2 Viertel Graßbodcn dabey , geschätzt auf
2000 fl.

Reben .
1/2 Haufen im Zieletle , e. f. Moriz Schill ,

a . s. Michel Gastingcr , geschätzt auf 50 fl .
11/2 Haufen im Letten , hieraus dermal der

Leim gegraben wird , e. s. Baptist Stoll . a . s.
an den Allmendweg , geschätzt auf 40 fl .

11/2 Haufen allda , dermalen Graßboden ,
e. s. Martin Zipfel , a . f. den Allmendweg ,
geschätzt auf 50 fl .

Ackerfeld .
1 Viertel im Ebnet , e . s. Michel Gastingcr ,

a . s. Johann Baptist Steinle Bärcnwtrth , ge¬
schätzt auf 200 fl.

Mattfcld .
1 Iauchert in der Salpert Matten Seldncr

Banns , e . s. der Probstcy Wald , a . S . an
Lorenz Glogner und den Bach — , geschätzt
auf 650 fl.

Kaufbedingnisse .
1 . Der Kaufschilling wird vom Kaufstage

an mit 5 Prozent verzinset , und in 4 nach
einander folgenden gleichen Jahrsterminen , und
zwar der erste auf den 2 . Fcbr 1810 bezahlt .

2 . Die verkaufte Liegenschaften , derselben
Maaß nicht gewähret wird , werden bis zur
gänzlichen Abzahlung als Hypothek Vorbehalten .3. Behält sich die Gantmasse vor , von dem
Käufer eine weitere Hypothek zu verlangen : es
wicd demnach

4 . Niemand der sich nicht mit einem Ge¬
richtlichen Zeugniß ausmeiscn kann , daß er ein
reines Vermögen von 1000 fl .

'
besitze wird zum

Anbot auf das Haus , Ziegelhütte , samt dem
daran befindlichen Graßbodcn zugelassen .

Ebringen den 20 . Fcbr . 1809 .
Markgräfl . Bad . Iustizamt .

K i b e l e.
Versteigerung herrschaftl. Liegenschaften.

( 3 ) In Folge hohen Auftrags werden am
Dienstag den 4 . künftigen Monats April , Nach¬
mittags 2 Uhr , nachgenannte herrschaftl . Lie¬
genschaften in dem Wirthshaus zur Kronen
allhicr , entweder auf das Meistgebot verkauft
oder verpachtet werden :

a . 1/4 Iauchert Baum « oder Grasgarten , in
der Oberstadt allhicr am Dürlibach .

b . 1 3/4 Iauchert Wiesen , am Brukwald im
allhiesigcn Stadtbann gelegen .

Die Verkaufs , oder Pachtbedingnisse werden
vor angehender Steigerung bekannt gemacht wer¬
den , oder können auf jedesmaliges Verlangen
diesseits eingesehen werden .

Waldkirch am 4 . März 1809 .
Großherzogl . Verwaltung .

Fähndrich
Verkauf des herrschaftlichen Hofes zu Schwär ,

zendach .
( 2 ) Der herrschaftliche Maycrhof zu Schwar -

bach , bestehend in einem Hause , Scheuer , fünf
Ställen , einem Waschhause und wozu beyläu «
sig 120 Iauchert Mattfeld und eine beträcht¬
liche Strekc Waidfeldes gehören , wird hiemit
öffentlich zum Verkaufe unter nachstehenden
Bedingnissen ausgesetzct :

Der Kaufschilling ist in 6jährigen Termi¬
nen zu bezahlen , verzinslich mit 5 Prozent vom
Kauftage an , der erste Wurf verfällt 4 Wo ,
chcn nach einqetroffcner höchster Begnehmigung ,
die übrigen jährlichen Würfe sind mit Georgi -
tag zahlbar .

2 . Für das Gütermaaß wird keine weitere
Gewährschaft geleistet .

3 . Hat der Käufer die Staatslasten wie
andere Eigenthümcr zu übernehmen .

4 . Das Eigenthumsrecht des MayerhofcS
wird Vorbehalten bis der Kaufschilling abge -
führet scyn wird .

Diese öffentliche Versteigerungshandlung
gehet Donnerstags den 4 . May 1809 Nach ,
mittags 3 Uhr auf dem Hofe selbst vor » un-
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tek Eröffnung der weitern nähern Bedingnisse ,
die in der Zwischenzeit auch auf der Kan ; ,
ley gelesen werden können .

St . Blassen den 13 . Marz 1809 .
Großherzogl . vereinigte Gefällverwaltuug

Schönau und St . Blassen .
Verkauf der herrschaftlichen Mühle zu

Todtmoos .
( 2 ) Freytags den 5 . May 1809 wird die

herrschaftliche Mühle zu Todtmoos bestehend
in einem neu gebauten Hause und von zwey
Mehlgängen sammt 2 1/2 Iauchcrt Feld öf.
fentlich an den Meistbietenden unter folgenden
Bedingnlffen versteigert werden :

1 . Der Kaufschilling ist in 6 . auf einander
folgenden Jahrstermincn mit 5 Prozent vom
Kauftaqe an verzinslich zu bezahlen . Der
erste Wurf ist zu entrichten binnen 4 Wochen
Nach erfolgter höchster Beqnrhmigung , die übri¬
gen jedesmal mit Georaitag .

2 . Behält fich die gnädigste Herrschaft das
Eigenthumsrecht vor , bis der Kaufschilling be.
zahlt scyn wird .

3■ Die Steuer - und Zehndpflichtigkeit wird
hier bedungen und Vorbehalten .

Diese Handlung gehet am obigen Tage Nach¬
mittag 2 Uhr in dem Adlerwirkhshause zu
Todtmoos vor unter vorangeschicktcr Vorlesung
der weitern Bedingnisse , die mittlerweile auch
jedem auf dieser Kanzley bereitwillig eröffnet
werden . St . Blassen den 13 . Marz 1809 .

Großherzogl . vereinigte Gcfällvcrwalkung
Schönau und St . Blassen .

Vogel .
Verkauf des herrschaftlichen Mayerhofes zu

Oberkrummen .
( 2 ) Dieses Hofgul bestehet in einer gcräu -

migen Stube , 6 Kammern , 1 Keller , 3 dop¬
pelten und einem einfachen Stalle , einem ab .
gesonderten Waschhause ganz von Steinen er¬
bauet , und wozu bevlänfig lOOJauchert Matt¬
feld gehören . und Waidfeld soviel , um 60 Stücke
Dich überwintern zu können . Die öffentliche
Versteigerung desselben wird Montags den 8 .
Mav 1809 Nachmittag 3 Uhr auf dem Hofe
selbst vorqenommcn , unter diesen Bedingnissen :

1 . Der Kausschillliiq muß binnen 6 Iah .
ren vom Kauftage an mit 5 Prozent verzins,
lich entrichtet werden ; der erste Wurf binnen
4 Wochen nach erfolgter höebster Begnchmigung ,
dir übrigen jedesmal mit Georgitag .

2 . Für das Güterinaas wird keine Gr »
währschaft geleistet .

3 . Die Steuer - und Zehendpflichtigkeit wird
bedungen und Vorbehalten , so wie

4. Das Eigenthumsrecht , bis der Kaufschil «
ling bezahlt scyn wird .

Die Lokalitäls - Bedingnisse können täglich auf
der Kanzley gehöret werden .

St . Blassen de » 1 » . Marz 1809 .
Großherzogl . vereinigte Gefällverwaltung

Schönau und St . Blasien .
Vogel .

Domät .ialgüterverkauf .
( 2) In Folge hohen Auftrags vom 3 . d . M .

Nr . 1409 . werden den 27 . , 28 . und 29 . Mo¬
nats April folgende Domänialqütcr von dies¬
seits an den Meistbietenden veräussert werden , als :

Den 27 . in dem Gcmeindswirthshaus zu
Brcmgarten 26 1/2 Iauchcrt Ackerfeld geschätzt
zu 6366 ss.

Den 28 . in diesseitiger Rent - Amts - Kanzlcy
1/2 Iauchcrt Acker in dem Schlaitecbahn ge«
legen , angeschlagen zu 200 fl . und

Den 29 - 1 Iauchcrt Acker in der Eschba »
cher Gemarkung , geschätzt zu 400 fl .

Die Hguxtverkaufsbedingnisse bcv Vieser Ver¬
äußerung sind : 1 ) Wird für das Gelandmaaß
keine Gcwährhast geleistet . 2) Die Zehend .
Pflichtigkeit davon zu Gunsten gnädigster Herr¬
schaft , wie auch die Steuer . und Schatzunqs «
pflichtigkeit bedungen . 3 ) Dem Käufer 6 mit
5 Prozent jährlich verzinsliche Iahrstermine
zur Zahlung bewilliget , und 4 ) Gnädigster Herr ,
schaft das Eigenthumsrecht des Verkauften bis
zur gänzlichen Kausschillingszahlung Vorbehalten .

Indem man Stcigcrungslustige andurch Höf.
lichst zu dieser Verhandlung cinladct , fordert
man dieselben zugleich auch auf , an obgenann .
ttn Tagen zeitlich in der Frühe um 8 Uhr
an den bestimmten Steigernnqs Orten zu er¬
scheinen . Heitersheim den 28 . Fcdr . 1809 .

Großherzogl . Bad . Rentamt .
W r v e r .

Weinverkauf .
( 2) In dem hiesigen Univcrsstätskeller , wie

auch in den Uiuversitätisckien Z hcndkeUcrn zu
Burkheim und Iechtrngcn sind ewige hundert
Saum Wein , weisscr und rolhcr , vom Jahr ,
gang 1808 in größeren ober kleineren Adthei -
lungcn , um billigen Preis zu verkaufen .

Frcyburg den 16 . März 1809 .
B r u d e r h o f e r.
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